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Beschreibung
Bei den gegossenen Bronzemünzen mit beidseitigen Gorgoneion handelt es sich um ein
Hemilitron der frühe Bronzemünzen aus Selinunt. Diese weisen im Unterschied zu den
kleineren Nominalen keine Wertpunkte auf. Wie die frühen Serien aus Akragas und Himera
wurden Hemilitron, Fünfunzenstück (nicht in Akragas), Trias, Tetras, Hexas und eine Unze
emittiert.
Vorderseite: Kopf der Medusa Gorgo mit ausgestreckter Zunge in der Vorderansicht.
Rückseite: Kopf der Medusa Gorgo mit ausgestreckter Zunge in der Vorderansicht.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; gegossen
Maße: Gewicht: 16.20 g; Durchmesser: 22 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 435-415 v. Chr.
wer
wo Selinunt

Besessen wann
wer Ernst Justus Haeberlin (1847-1925)
wo

Verkauft wann
wer Firma Adolph Hess Nachfolger (Frankfurt/M.)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/161039


wer
wo Italien

Schlagworte
• 1/2 Litra (Hemilitra)
• Antike
• Bronze
• Fabeltier
• Klassik
• Münze
• Stadt
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